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Die ungarische Eiche 

Quercus frainetto 

 

 Natürliche Waldgesellschaft: 

Bildet Reinbestände, aber auch mit anderen Eichen, Hopfenbuche, Buche und 

Edelkastanie vergesellschaftet. 

 Lichtansprüche:  

Lichtbaumart. 

Sehr konkurrenzschwach. Braucht häufige Durchforstungen zur Lichtgabe. 

 Standort: 

Sie stellt geringe Ansprüche an den Boden, v.a. was die Nährstoffe anbelangt. 

Ihre Kalk- und Tontoleranz ist gut. Auch gegen Staunässe ist sie tolerant. 

 Streu: 

Gut abbaubar, ähnlich wie bei Buche und Stieleiche. 

 Verbissempfindlichkeit: 

Wird verbissen, Schutz in Jugendphase empfehlenswert. 

 Frostempfindlichkeit: 

Winterhart, allerdings gegen Spätfrost empfindlich. 

 Dürretoleranz: 

Dürreresistent mit guter Anpassung auf sehr trockenen Standorten. Sie verträgt lange 

Trockenperioden. 

 Holz: 

Sie ist als Bauholz geeignet! Ihre Verwitterungsbeständigkeit ist hoch. 

Auch in der Papierindustrie findet sie Verwendung. Ihre Energieholzeigenschaften 

sind gut, sodass dies die Hauptnutzung ist. 

Das Holz ist schwer bearbeitbar. 
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